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  Sport und Plausch für alle 

Einladung zur Generalversammlung vom 23. März 2007 
 

 
Ort: Ref. Kirchgemeindehaus Töss  

 Stationsstr. 3a, 8406 Winterthur  

 (hinter „Café Frosch“) 

 bitte Parkplätze bei der Kirche und 

beim Schulhaus benützen 
 

Datum: Freitag, 23. März 2007 
Zeit: 18.30 Uhr Türöffnung,  

 19.00 Uhr Versammlungsbeginn 
 

Von den Aktivmitgliedern aller Riegen wird 

die Teilnahme an der Generalversammlung 

erwartet. 

 

Wir freuen uns auf einen zahlreichen Ver-

sammlungsbesuch. 

 

Turnverein Töss 
 

 
Peter Strassmann, Präsident 

 

Traktanden 

1. Begrüssung 

2. Appell / Wahl der Stimmenzähler 

3. Protokoll 

4. Mutationen 

5. Jahresberichte 

6. Gesamtjahresprogramm 

7. Finanzen 

- Abnahme der Jahresrechnung und       

Bericht der Revisoren 

- Budget 

8. Wahlen 

9. Anträge  

10. Auszeichnungen und Ehrungen  

11. Verschiedenes 
 

 

 

 

Ausklang ab 22.30 h im Rest. Neuhof 

 

----- � ------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------ 

 

A N M E L D U N G   zum GV-Nachtessen vom 23. März 2007 

 

Name:  ............................................ Vorname: ............................................. 

 

Datum: ............................................ Unterschrift: ............................................. 

 

Die mit der Organisation der Generalversammlung vom 23. März 2007 beauftragte Riege wird bei dieser 

Gelegenheit ein Nachtessen organisieren. 

 

Menü: Heisser Braten mit diversen Salaten zu      Fr. 16.-- 

Dessert:  1 Kaffee creme mit selbstgemachten Kuchen nach Wahl zu   Fr.   4.-- 
 

Wir bitten alle interessierten Mitglieder, sich für das Nachtessen mit dem obenstehenden Talon anzumelden. 

Aktivmitglieder können sich auch in der Turnhalle in die aufgelegten Listen eintragen. Anmeldung bis Mitt-

woch, 21. März 2007 an Karin Haase, Strehlgasse 7, 8352 Elsau oder karin.haase@hispeed.ch . 
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IN MEMORIAN 
 
 
Fritz Waldmeier 

 
Leider mussten wir dieses Jahr von unserem 

Ehrenmitglied Fritz Waldmeier, abschied nehmen. 

geboren 20. Februar 1918,  

verstorben am 25. Mai 2006, 

Fritz trat im Jahre 1934 dem TV Tössfeld bei 

und wirkte über 70 Jahre aktive an unserer  

Vereinsgeschichte mit 

 
 
Schon  1936 wurde Fritz im Protokoll des TV Tössfeld als Materialwart aufgeführt. Nach 

diversen Ämter wurde er bei den Aktiven Oberturner und später in der Männerriege während 

vielen Jahren ihr Präsident.  

Sein Hauptanliegen galt dem Faustballspiel. Im Verein organisierte er die Trainings, den 

Spielbetrieb und das alljährliche Faustballturnier mit Spitzenmannschaften der Nord- und 

Ostschweiz. Auch im Kreisturnverband Winterthur war der Name Fritz Waldmeier der Begriff 

für Faustball. Dies als Leiter der jährlichen Spielleiterkurse oder Einführungstrainings in den 

Vereinen oder auch als unüberwindbares Hindernis die Faustballmeisterschaft des 

Kreisturnverbandes Winterthur zu gewinnen. 

Turnen und Faustballspielen waren für Fritz Waldmeier auch nach seiner Pensionierung ein 

Zeichen seiner Vitalität. Solange es Seine Gesundheit zu lies, besuchte er noch regelmässig die 

Turnstunden am Freitagabend, half bei den Faustballturnieren mit, vermietete die Festbänke und 

nahm an den Turnfahrten teil. 

In diesen Jahren spürte er immer wieder die Anerkennung, die ihm die Faustballer und 

Turnkameraden entgegenbrachten und ihm so die Teilnahme an den Vereinsanlässen 

ermöglichten. 

 
Gruss 
 
Jörg 
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Jahresbericht des Präsidenten vom 25. März 2006 bis 23. März 2007 
 
A) Allgemeines 
 
Das 136. Vereinsjahr, bzw. mein zweites Präsidentenjahr im Gesamtvorstand kann meines Erachtens als 
Zwischenjahr ohne grössere Turnfeste im Zürcher Turnverband bezeichnet werden. Nach dem unvergess-
lichen Kantonalturnfest 2005 in Wiesendangen haben die Aktivriege und die Gym-Fit Gruppe am 10./11. 
Juni 2006 an den Regionalmeisterschaften in Brütten teilgenommen und vom 23. bis 25. Juni 2006 am 
Solothurner Kantonalturnfest bzw. am Turnfest in Herzogenbuchsee. Die guten Resultate sind im Bericht 
der Riegenleiter Daniel Gerteis und Brigitte Molag detailliert erläutert und wurden auch im Bulletin 
kommuniziert. 
 
Neben den vielen sportlichen und gesellschaftlichen Tätigkeiten in den Riegen haben wir an vielen eige-
nen und fremden Anlässen mitgeholfen, was sich mit hohen Gewinnen in der Jahresrechnung ausgewirkt 
hat. An der Regionalmeisterschaft in Brütten haben die Volleyballriege, die Frauenriege und die Aktiv-
riege die lokalen Organisatoren tatkräftig im Service und am Buffet unterstützt, damit die Verpflegung 
der Turnerinnen und Turner klappte. 
 
Auch am 125-jährigen Jubiläum der Turnregion Winterthur vom 2. Dezember 2006 haben wir die Orga-
nisatoren mit allen Riegen unterstützt. Neben den verantwortlichen Tössemer OK-Mitgliedern Hansruedi 
Gomer, Tanja Klinger und Daniela Cescato haben wir weitere wichtige Personen gestellt, damit der letzte 
Anlass des ehemaligen KTVW’s gefeiert werden konnte. Als Delegation durften Daniel Gerteis, Walter 
Hubmann und ich mit unserer Begleitung an diesem festlichen Anlass mit ansprechendem Bühnenpro-
gramm und vielen festlichen Ansprachen dabei sein und uns die letzten 125-Jahre nochmals in Erinne-
rung rufen. Der Turnverein Töss war für den Verband immer sehr aktiv. Wir waren einer der sechs Grün-
dungsvereine des Turnverbandes KTVW vor 125 Jahren und haben immer wieder mit Präsidenten und 
Vorstandsmitgliedern Einfluss auf das Turnen genommen. Nun rundet sich das Bild wieder ab, indem wir 
zusammen mit den Turnvereinen Veltheim und Seen noch beim Schlussanlass mithelfen durften. Auch 
wenn es den Namen so nicht mehr geben wird, so wird das Turnen und die Turnregion Winterthur des 
Zürcher Turnverbandes (WTU) hoffentlich noch viele Jahre weiter bestehen. Den Organisatoren, den 
Helfern und speziell Hansruedi Gomer möchte ich für den Einsatz sehr herzlich danken. Mit diesem An-
lass konnten wir den Turnverein Töss sehr positiv in Szene setzen und es hat alle gefreut, unsere schöne 
Vereinsfahne den ganzen Abend vor so einem grossen Publikum zu bestaunen. 
 
In den Jugendabteilungen bieten wir vom Eltern-Kind Turnen, Kinderturnen, Jugend- und Mädchenriege, 
Geräteriege und Faustball sehr vieles für unseren Nachwuchs an. Die Hauptleiter um Daniel Gerteis, Ste-
fan Gerteis, Tanja Friedrich, Rico Spielmann, Frieder Koruna, Nicole Schläpfer und Monika Giordano 
und viele weitere Hilfsleiter stehen mehrmals pro Woche und oft an Wochenenden in der Halle oder auf 
den Wettkampfplätzen und versuchen, den Jungen mit interessanten Lektionen etwas zu bieten. Im El-
tern-Kind bzw. Kinderturnen und in der Jugendriege werden ca. 160 Kinder betreut, was eine beachtliche 
Zahl ist. Im möchte allen Leitern für diesen tollen Einsatz für unsere jungen Turner danken und hoffe, 
dass die Aktivriegen irgendwann von diesen talentierten TurnerInnen aufgefüllt werden. Auch wenn es 
nie sicher ist, ob sich unser Aufwand auszahlen wird, so bin ich überzeugt, dass man den Aufwand leisten 
muss, wenn sich ein Turnverein oder eine Riege langfristig erfolgreich halten will. 
 
Bei der Geräteriege zum Beispiel sieht man, dass technisch sehr gute Turnerinnen und Turner ausgebildet 
werden, welche beim Übertritt in die Aktivriegen bereits ein sehr hohes Niveau turnen. Auch bei der 
Faustballriege haben wir mit der Arbeit im Jugendbereich einige Erfolge erzielt und konnten mit einigen 
U15 Spielern sogar eine gemeinsame Meisterschaft in der 5. Liga anmelden. 
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Nach dem 8. Jahr in der Gesamtvorstands-Struktur stelle ich fest, dass die Organisation in der Regel gut 
funktioniert. Trotzdem mussten wir feststellen, dass sich die Mitglieder von der Volleyballgruppe und der 
Gym-Fit Gruppe aufgrund ihres zu unterschiedlichen Trainings- und Anlassplanes auseinander gelebt 
haben und dass ein weiteres Gedeihen der Gruppen in der gleichen Riege vermutlich zum Scheitern ver-
urteilt ist. Aufgrund der geführten Gespräche und des erhaltenen Antrages für die Generalversammlung 
möchte ich die beiden Gruppen in Ihrer Absicht unterstützen, künftig als separate Riegen im Kreise des 
Turnvereins Töss zu funktionieren. 
 
Ich möchte allen meinen Vorstandskolleginnen und -kollegen herzlich danken für das Geleistete und die 
vielen ehrenamtlichen Stunden im Verein. Ganz speziell möchte ich Karin Haase-Flacher danken, welche 
ihre neue Vorstandsfunktion zuverlässig, speditiv und Hartnäckigkeit bezüglich Einhaltung der Termine 
ausgeführt hat.  
 
Bezüglich weiterer, turnerischer und gesellschaftlicher Aktivität verweise ich auf die detaillierten Berich-
te der Riegen. 
 
B) Personelles 
 
Vorstand 

 
Im Berichtsjahr konnten die anfallenden Arbeiten durch den Vorstand dank guter Zusammenarbeit spedi-
tiv erledigt werden. Die Funktion der zurückgetretenen Vize-Präsidentin Sonja Jost konnte mit Karin 
Haase-Flacher wieder besetzt werden. Der Vorstand konnte damit durch ein Gym-Fit Mitglied verstärkt 
werden. Nach wie vor stellt die Aktivriege sowohl im Vorstand, als auch in Arbeitsgruppen und bei der 
Jugendbetreuung einen Grossteil der Funktionäre.  
 
Zusammensetzung: 
 
Bereich Verwaltung: 
Präsident   Peter Strassmann Aktivriege 
Vize-Präsidentin  Karin Haase-Flacher Gym-Fit (Neu) 
Akuarin   Ingrid Lienhard Aktivriege 
Kassier   Andreas Schiller Aktivriege 
Etat-Führerin    Silvia Romann Gym-Fit 
 
Bereich Riegenbetrieb: 
Koordinator und 
Delegierter Aktivriege Daniel Gerteis 
Delegierter Faustballriege Jörg Moor  
Delegierte Frauenriege Margrit Benz  
Delegierter Männerriege Walter Hubmann  
Delegierte Volleyballriege Brigitte Molag 
 
 
Tätigkeit: 
 
Anlässlich von drei Gesamtsitzungen und zwei Sitzung Bereich Verwaltung wurden die anstehenden Ar-
beiten erledigt. Viele Fragen konnten bilateral gelöst werden, so dass auf eine im Sitzungskalender ge-
plante Sitzung im Bereich Verwaltung verzichtet werden konnte. 
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C) Arbeitsgruppen 

 
Arbeitsgruppe Werbung  

 
- Hompage www.tvtoess.ch  
 
Auf unserer Homepage als offizielles Publikationsorgan wird von den Riegenleitungen laufend Aktuelles 
und Fotos aufgeschaltet, damit die Öffentlichkeit über unser Vereinsgeschehen informiert ist, von der 
Jugendriege bis hin zu den Senioren. Herzlichen Dank allen Gewerbetreibenden, welche uns mit ihrer 
finanziellen Unterstützung die Kosten unserer Homepage tragen helfen und Rico Spielmann, welcher die 
Homepage laufend aktualisiert. 
 
- Bulletin TV Töss / GV-Einladung 
 
Im Vereinsjahr haben wir bereits zum zweiten Mal neben dem Bulletin die GV-Vorbereitung in ein sepa-
rates GV-Büchlein gepackt, damit dieses vorgängig mit der Einladung verteilt werden kann und bei der 
Organisation der Generalversammlung und der Archivierung Vereinfachungen bringt. Das Büchlein wur-
de über die Druckerei der ZKB hergestellt, welche die Kosten im Rahmen des ZTV Sponsorings über-
nommen hat. 
 
Arbeitsgruppe Tössemer Dorfet 

 
Am Dorfet 2006 haben wir zum vierten Mal zwischen Turnhalle und Schulhaus Gutenberg teilgenom-
men. Wir haben mehrheitlich am erfolgreichen Konzept des letzten Jahres festgehalten und versucht, mit 
einer attraktiven Band (Palmbeach-Duo) und der Attraktion „Riesenjenga“ den Dorfetbesuchern etwas zu 
bieten. Erstmals konnten wir auf Initiative einiger Männerriegler am Sonntag eine TV-Töss-eigene Musik 
anbieten, bei welcher Teddy Gubler am Elektropiano und gesanglich engagiert war und Werner Hubmann 
einige Stücke auf der Gitarre spielte. Die Vorführung ist sehr gut angekommen und beide haben den Auf-
tritt gratis, anstelle von Helferdiensten gemacht. 
 
Wir haben am Freitagabend mit dem Barbetrieb und dem Pizzaverkauf gestartet. Auf der Grossleinwand 
projizierten wir die Live-Übertragung des Leichtathletikmeetings in Zürich. Aufgrund des guten Wetters 
war die Bar sehr gut besucht und wir mussten noch drei bis vier Tische zusätzlich vor dem Zelt aufstellen, 
damit alle Platz hatten. Nach einer zweiwöchigen, vorangegangenen Regenperiode, war der Freitag der 
erste schöne Tag. Es sind sicherlich viele Dorffestbesucher gekommen, weil Sie wieder einmal bei schö-
nem Wetter draussen sein wollten. Die Stimmung war ausgelassen, was wir unseren Umsatzzahlen an-
merkten. Der Samstag und Sonntag war eigentlich recht schön mit zwischenzeitlichen Regengüssen, wel-
che zum Glück aber ohne grössere Folgen auf dem Umsatz und Gewinn blieb. 
 
Der Umsatz ist mit CHF 17'881.70 (Vorjahr: CHF 13'259.70) um rund CHF 4'600 höher als im Vorjahr 
ausgefallen, was einerseits wegen des guten Wetters am Freitag und unserer wasserresistenten Festhütte 
während den Regenperioden am Samstag und Sonntag, aber auch wegen unserem attraktiven Angebot zu 
Stande kam. Im Vergleich mit dem Vorjahr und trotz den Regenzeiten am Samstag und Sonntag können 
wir mit dem Umsatz und dem erreichten Gewinn sehr zufrieden sein. 
 
Insgesamt konnten wir feststellen, dass das Wetter zwar nicht ganz optimal war, aber zumindest 50% bes-
ser als im Vorjahr, als alle vom Dauerregen-Pech verfolgt waren. 
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Arbeitsgruppe Abendunterhaltung 

 
Nach der erfolgreichen Abendunterhaltung „Froschwaldklinik“ vom 28. Januar 2006 hat die Arbeitsgrup-
pe mit Jacek Molag, Brigitte Molag, Yvonne Krebs, Vreni Graf, Iris Stücheli und Silvia Romann die Zeit 
genutzt, um Kreativ-Ideen zu sammeln, wie es bei der nächsten Abendunterhaltung weiter gehen könnte.  
 
Der Vorstand des Turnvereins Töss hat entschieden, am Dreijahres-Rhythmus für die Abendunterhaltung 
festzuhalten, um Rücksicht auf die Turnfesteinsätze der Aktiv- und Gym-Fit Riege zu nehmen und ande-
rerseits die sehr engagierten Leiter in der Jugendriegen nicht zu stark zu belasten.  
 
Die nächste Abendunterhaltung wird Ende Januar 2009 stattfinden, was ihr Euch alle bereits rot in Euren 
Agenden anstreichen solltet. 
 
Funktionäre mit speziellen Aufgaben 

 
Zur Zeit bestehen folgende Chargen für Funktionäre mit speziellen Aufgaben: 
 
Materialverwalter Stefan Gerteis 
Verwalter für das Festzelt Werner Hubmann 
Betreuer für das Vereinskästchen René Meili 
Webmaster für unsere Homepage Enrico Spielmann 
J+S Coach (Verantwortlicher für Jugend + Sport) Markus Bienz 
 
D) Tätigkeiten in Verbänden 

 
Zürcher Turnverband 
 
- Frieder Koruna Faustballriege Präsident FAKO-Zone B Faustball 
- Tanja Klingler Aktivriege Verantwortliche Ressort Jugend WTU im ZTV 
- Ernst Boschung Faustballriege Mitglied Ressort Spiele WTU Faustball 2. Liga 
- Peter Strassmann Aktivriege Präsident der Revisionsstelle ZTV (bis November 2007) 
 

E) Mitgliederbewegung 

 
Im vergangenen Vereinsjahr mussten wir Abschied vom langjährigen Faustball-Ehrenmitglied Fritz 
Waldmeier nehmen. Ihm und allen anderen verstorbenen Mitgliedern gedenken wir in Dankbarkeit für 
das, was sie für unseren Verein getan haben. 
 
Den 9 Eintritten standen 11 Austritte und Streichungen gegenüber. Der Mitgliederbestand setzt sich wie 
folgt zusammen: 
 
Mitgliederkategorie Mitgliederart GV 

2007 
 

Aktivmitglieder Aktivriege 31  
 Faustballriege (inkl. Senioren) 20  
 Frauenriege 23  
 Männerriege 20  
 Volleyballriege (inkl. Gym-Fit) 22  
Passivmitglieder  225  
Ehrenmitglieder  39  
    
Total Mitgliederbestand     380  
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F) Finanzielles 

 
Sämtliche finanziellen Belange sind im Finanzreglement, welches einen integrierten Bestandteil der Stat-
uten darstellt, festgehalten.  
 
Jahresbeiträge 

 
Trotz Defizit in der allgemeinen Jahresrechnung des Turnvereins haben wir uns entschlossen, den Mit-
gliederbeitrag nicht zu erhöhen, da alle Riegen finanziell gesund dastehen und der Gesamtverein aufgrund 
der hohen Gewinne aus den Anlässen ein stattliches Vermögen angeäufnet hat. Wir haben aber das Bud-
get der allgemeinen Kasse für das Jahr 2007 mit entsprechenden Massnahmen ausgeglichen und möchten 
mit Kostendisziplin das Defizit nicht weiter ansteigen lassen und mittelfristig wieder erhöhen. 
 
Gemäss den Beschlüssen an den Riegenversammlungen hat sich unter anderem die Volleyballriege dazu 
entschlossen, den Jahresbeitrag zu reduzieren, was im Finanzreglement dargelegt ist. 
 
Vermögen 

 
Im Vereinsjahr ist das Vermögen dank eines hohen Gewinnes von CHF 12’840.30 auf CHF 85'345.35 
angestiegen. Die Erträge sind vor allem wegen den Gewinnen aus den Anlässen Abendunterhaltung, Tös-
semer Dorfet, Mithilfe am Verbandsturntag in Brütten sowie der Organisation von Faustball- und Volley-
ballturnieren um CHF 15'800 höher als geplant ausgefallen, wogegen die Kosten im Budget gehalten 
werden konnten. Weitere Details findet man in der publizierten Jahresrechnung und werden anlässlich der 
Generalversammlung kommuniziert. 
 
G) Schlussgedanken 

 
In rund 4 Monaten steht bereits der nächste, historische Anlass im Grenzgebiet unseres Turnvereins, das 
Eidg. Turnfest in Frauenfeld vor der Tür. Rund 55'000 Turner /-innen aus 1’830 Vereinen werden hof-
fentlich bei schönstem Wetter ihr Bestes geben, damit dieser seltene Anlass zu einem unvergesslichen 
Spektakel wird.  
 
An diesem Anlass wird es von der sportlichen Seite her Gewinner und Verlierer geben, das ist klar. Bei 
einem solch grossen Anlass, welcher vor allem durch ehrenamtliche Helfern, Turner / innen und Leiter 
mit viel Engagement, Kreativität und Zielstrebigkeit vorbereitet und durchgeführt wird, kann es aber mei-
nes Erachtens nur Gewinner geben. In der heutigen, schnelllebigen Zeit, wo Privates und ehrenamtliche 
Tätigkeiten fast keine Zeit mehr finden, ist es nicht selbstverständlich, dass genügend Leiter und Freiwil-
lige einen solchen Grossanlass, einen Verein oder eine Riege tragen. Die Kontakte zu anderen Turnern, 
Vereinen und Persönlichkeiten sowie die Erlebnisse entschädigen einen im Nachhinein und lassen den 
Schweiss und die Strapazen vergessen. 
 
Auch der Zürcher Kantonalverband für Sport hat die Bedeutung der ehrenamtlichen Tätigkeit erkannt und 
wirbt mit einem neuen Zertifikat für die Akzeptanz der ehrenamtlichen Tätigkeit in der Gesellschaft. 
22'600 Sportvereine mit rund 2,8 Millionen Mitgliedern leisten Arbeit im Wert von über zwei Milliarden 
Franken und jährlich werden 300'000 Sportveranstaltungen organisiert. 
 
Ich freue mich, Teil von so vielen Freiwilligen zu sein, die sich tagtäglich für einen guten Zweck ohne 
finanzielle Interessen engagieren und möchte alle ermuntern, diejenigen zu unterstützen, welche bereits 
viel machen oder Mut zu zeigen für eine neue Idee, die initiiert werden könnte. In diesem Sinne danke ich 
nochmals allen für die Unterstützung im abgelaufenen Jahr und freue mich auf die weitere gute Zusam-
menarbeit mit Vorstandsmitgliedern, Riegenleitern, Haupt- und Hilfsleitern, Arbeitsgruppen und allen 
anderen Ideenspendern.  

Euer Präsident, Peter Strassmann 
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Jahresbericht der technischen Leitung TV Töss 2006 
zuhanden der Generalversammlung vom 23. März 2007 

Aktivriege 

Wettkampfsaison 

Wir starteten ins Wettkampfjahr 2006 mit einer Teilnahme am Gymcup in Elgg. Die Wochen davor 
hatten wir nahezu ununterbrochen an der neuen Gymnastik gefeilt. Trotzdem sass noch lange nicht alles 
sattelfest. Als Standortbestimmung kam deshalb dieser Wettkampf gerade recht. Mit einem Total von 
15.77 in zwei Durchgängen wurden wir zumindest mal nicht letzter. Der 7. Rang bei 9 Teilnehmern 
bewies uns, dass wir auf dem richtigen Weg waren. 
 

 

Die Regionalmeisterschaften fanden zur Abwechslung in der unmittelbaren Umgebung, nämlich in 
Brütten statt. Aus diesem Grund verzichteten wir erstmals seit vielen Jahren auf das 
Übernachtungsangebot und reisten nur für den Wettkampf an. Beinahe als erster Verein mussten wir am 
Samstagmorgen in die Socken, zuerst mit der Gerätekombination. Diese missriet uns völlig. Obwohl wir 
wussten, dass infolge gymnastikbedingtem Trainingsrückstand nicht mit einer Topnote zu rechnen war, 
schockte das Resultat von 7.39 vor allem Tanja und mich. Rang 22 von 23 gestarteten Vereinen hiess das 
brutale Verdikt. Nun wussten wir wenigstens, woran wir die kommenden Wochen noch zu arbeiten 
hatten. Die darauffolgenden Disziplinen liefen ganz gut. Sowohl in der Gymnastik, als in den 
verschiedenen LA-Disziplinen erreichten wir ansprechende Resultate mit Klassierungen im vorderen 
Mittelfeld. Nur im Fachtest Allround suchte man uns vergebens auf der Rangliste. Wir schafften es nicht 
einmal die Mindestanzahl Teilnehmer nach Brütten zu bringen.  

Unsere Resultate an der RMS: 
Pendelstafette 80m 8.59 Rang 15 von 41 
Schleuderball 8.64 Rang 07 von 26 
Weitsprung 8.78 Rang 12 von 41 
Gerätekombination 7.39 Rang 22 von 23 
Gymnastik Kleinfeld 8.29 Rang 11 von 16 

Zwei Wochen darauf folge das 2. Turnfest, dieses Mal ein wenig weiter weg nach Solothurn. Aus diesem 
Grund reisten die meisten Aktiven bereits am Freitagabend an.  
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Nach einer spannenden ersten Nacht auf dem Festgelände (mit dem WM Spiel Schweiz – Südkorea (2:0), 
Autoscooter und fliegendem Teppich) konnten wir es am Samstagmorgen ein wenig gemütlicher nehmen. 
Die erste Disziplin stand erfreulicher- weise erst um 12.30 Uhr auf dem Programm. Routiniert brachten 
fast alle ihre Einsätze hinter sich, nur Janine wird noch bis heute von ihren Weitsprung-Nullern in 
Albträumern verfolgt. Den erfolgreichen Wettkampf besiegelten wir an diesem traumhaft schönen Tag 
mit einem kühlen Bad in der Aare. 

Unsere Resultate am KTF Solothurn: 
Schleuderball 8.29  
Weitsprung 7.58  
Gerätekombination 8.09  
Gymnastik Kleinfeld 8.42 
Fachtest Allround 9.85  
Total 25.04 Rang 14 von 26 (3.Stärkeklasse) 

An den internen Vereinsmeisterschaft wurde in den Disziplinen Wissen, Geschicklichkeit, Spiel, 
Kondition und Kraft um den Titel gekämpft.  
Die vordersten Ränge: 

Männer Damen 
1. Rico Spielmann 1. Steffi Kleeli 
2. Daniel Gerteis 2. Tanja Friedrich 
3. Stefan Gerteis 3. Katja Krebs 

Turnbetrieb allgemein 

 

Ganz zu Jahresbeginn zeigten wir im Rahmen unserer Abendunterhaltung zwei Nummern. Bei der 
Aufführung „Flirt im Krankenhaus“ konnten die Zuschauer unsere turnerischen Qualitäten an Barren, 
Stufenbarren und Boden bewundern. Die zweite Nummer „Röntgen“ bestand aus einer Show mit 
interessanten Effekten im UV-Licht. 

Nachdem uns die letztjährige Turnfahrt in die Ferne zog, blieben wir in diesem Jahr ganz in der Nähe. 
Unsere Reise führte von Schaffhausen entlang des Rheins bis nach Stein am Rhein und dann mit dem 
Schiff nach Konstanz. 

Das Sommerprogramm bestand nur aus einem actiongeladenem, farbenfrohem Paintballspiel. Der zweite 
Anlass, ein Canyoningabenteuer am Walensee musste mangels Wasser abgesagt werden. Des Weiteren 
halfen wir am Tössemer Dorfet, an der Regionalmeisterschaft in Brütten und am Jubiläum der Turnregion 
Winterthur. Dazu verbrachten wir gesellige Stunden beim Bräteln, wir bekamen Besuch vom Chlaus, 
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carvten am Skiweekend in Arosa und führten am Monteurkursabend der Firma Rieter nochmals eine 
Nummer der Abendunterhaltung auf. 

An der Riegenversammlung wurden folgende 4 Turner für ihren fleissigen Turnstundenbesuch 
ausgezeichnet: 

2 Absenzen 05. Jahr Krebs Yvonne 
2 Absenzen 07. Jahr Friedrich Tanja 
2 Absenzen 11. Jahr Gerteis Stefan 
1 Absenz 23. Jahr Bienz Markus 

Ausblick 

Das kommende Jahr steht ganz im Zeichen des Eidgenössischen Turnfests in Frauenfeld. Dort werden wir 
neben der Teilnahme im Vereinswettkampf auch mit 18 Turnerinnen und Turnern die Einzelwettkämpfe 
bestreiten. Der Einzelwettkampf findet zwischen 15. und 17. Juni, der Vereinswettkampf zwischen 20. 
und 24. Juni statt. Als Vorbereitung auf den Saisonhöhepunkt starten wir am 6. Mai beim Gymcup in 
Elgg und am 2./3. Juni an den Regionalmeisterschaften in Bauma. 

Technisches 

Anzahl Aktive gemäss Etat 31 (14 Frauen und 17 Männer) 

Oberturner Daniel Gerteis 
Vize-Oberturner Andrea Gomer 
J&S Coach Markus Bienz 
Hauptleitung Jugendriege Tanja Friedrich und Stefan Gerteis 
Hauptleitung Geräteturnen Tanja Klingler 
Hauptleitung Muki/Vaki/Kitu Monika Giordano und Nicole Schläpfer 

 

 Daniel Gerteis 
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Jugendriege 
Der erste Punkt auf unserm Jahresprogramm war die Abendunterhaltung des Turnverein Töss. Unter dem 
Motto „Froschwaldklinik“ zeigten wir eine Minitrampolinnummer und einen Virusreigen. Fast 60 Kinder 
waren auf der Bühne.  

Im März war ein Besuch auf dem Eisfeld geplant. Da jedoch das Sportamt im Winterthur, ohne es zu 
kommunizieren, das Eisfeld einen Monat früher als in den Vorjahren geschlossen hat, mussten wir dies 
kurzfristig absagen. 

Im Mai folgte der erste Jugendsporttag, bei welchem die Mädchen und die Jungs zum ersten Mal in den 
gleiche Disziplinen, am gleichen Wochenende antraten. In verschiedenen Kategorien kämpften unsere 
Jugendriegler bei einem Allround 3-Kampf (LA, GETU und Plausch) um die Auszeichnungen. Ungefähr 
ein Drittel konnte eine Auszeichnung mit nach Hause nehmen.  
Im nächsten Jahr wird der Wettkampf auf einen 4-Kampf ausgebaut. Dies wird den Wettkampf sicher 
noch attraktiver machen.  
An die neuen Spiele am Jugendsporttag (Ringschnappball, Zentralkorbball) mussten wir uns zuerst 
gewöhnen. Sie sind relativ kompliziert und vor allem für die jüngsten nicht gerade einfach zu verstehen. 

Kurz vor den Ferien folgte unser jährlicher Einsatz am Jugendeinzelturntag in Rheinau. Wie jedes Jahr 
krönten zahlreiche Kinder ihre Leistung mit einer Auszeichnungen. 

Nach den Sommerferien stand der Turn-, Spiel- und Stafettentag auf dem Programm. Bei schönem Wetter 
massen wir uns im Seilziehen, Seilspringen, Hindernislauf, … Die grossen Jungs gewannen 3 
Auszeichnungen. 

 

Anfangs Oktober ging es auf die eintägige Jugireise, welche von Martina organisiert wurde (nochmals 
herzlichen Dank). Im Tierpark Arth-Goldau durften wir bei nasskaltem Wetter die Gämse, Steinböcke, 
Geissen, etc. füttern. Den Jahresabschluss bildete wie jedes Jahr der Besuch des Samichlaus. 

An dieser Stelle möchten wir uns nochmals beim Leiterteam bedanken, welches sich am Montag jeweils 
mit ca. 20 Mädchen und ca. 20 Jungs und am Donnerstag mit knapp 30 Mädchen herumschlägt 

 

 Tanja Friedrich und Stefan Gerteis 
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Geräteriege 
Mit 17 Turnerinnen starteten wir mit einer super Abendunterhaltung-Vorführung. Mit der Nummer 
„Tumult mit den Kindern in der Froschwaldklinik“ welche durch Enrico und Tanja zusammengestellt 
wurde, war dies ein toller Einstieg in das Jahr 2006. 

Ein erneuter Einstieg waren natürlich die ersten Wettkämpfe der Geräteturnerinnen, die in Pfäffikon SZ 
am 1./2. April stattfanden. Erfahrungen Sammeln und Elemente Riskieren war die Devise. Durch den 
super Einsatz gab es 9 Auszeichnungen von insgesamt 17 Turnerinnen. Dabei verpassten 3 Turnerinnen 
ganz knapp einen Auszeichnungsplatz. 

Am 27. / 28. Mai fand der nächste Wettkampf in Effretikon statt. Hier erreichten von den 16 
Teilnehmenden Mädchen 7 eine Auszeichnung. Dies war auch der letzte Einsatz von Lakkhana Bui, 
welche im Sommer nach China und später nach Holland ging um sich im Kung Fu weiterzubilden. 

Der nächste Wettkampf war schon am 1./2. Juli und fand in Nürensdorf statt. Wir holten 8 
Auszeichnungen bei 15 Teilnehmenden Mädchen. Wir hatten vom letzten Wettkampf her viel gelernt. Es 
war der letzte Einsatz von India und Naomi, die von Winterthur wegzogen und deshalb die Geturiege 
Töss verliessen. 

Bei Tanja Klingler sah man schon, dass sie nach den Ferien nicht mehr in der Halle stehen wird. Sie gebar 
am 14. August den Tobias und hilft mir Hauptsächlich noch im Administrativen. 

Die Kantonalen Gerätemeisterschaften vom 2./3. September fanden zusammen mit diversen anderen 
Wettkämpfen wie z.B. dem Spiel- und Stafettentag statt. Von 13 gestarteten Turnerinnen haben 8 eine 
Auszeichnung geholt. Bis zum letzten Gerät war es ein super Wettkampf, jedoch wollte die erste 
Auszeichnung in der Kategorie 6 von Larissa durch eine „saublöde“ Reckübung nicht klappen. 

Auch nicht geklappt hat die Teilnahme von Stefanie Schlumpf am Kantonalfinal. Sie verpasste knapp die 
aktive Teilnahme und konnte als Ersatz- Turnerin nicht mehr in das Geschehen eingreifen. 

Ab den Herbstferien war wieder Aufbau- und Stabilisationstraining der Elemente angesagt. Die einen 
Turnerinnen durften sich auch darüber freuen, an den Wettkämpfen im nächsten Jahr eine Kategorie 
höher zu turnen, was natürlich viel Arbeit für alle bedeutet. 

Im letzten Training stand noch der Elternabend auf dem Programm, welcher mit einer kleinen 
Bodennummer durch die Turnerinnen eröffnet wurde. Es waren ca. 40 Besucher anwesend, was uns sehr 
freute. 
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Die Geräteriege hat jetzt 21 aktive Mädchen zwischen 8 und 17 Jahren. 
Tanja Klingler, ist als Hauptleiterin zuständig für das Administrative und Hilft auch in der Halle mit.  
Dabei werden wir super unterstützt von diversen Hilfsleiterinnen und Hilfsleiter: 
Dies sind Tobias Sgier, Yvonne Krebs, sowie 2 neue Hilfsleiterinnen, Nicole Schläpfer und Janine Zuber 
welche beide an der Wertungsrichter 1 Ausbildung arbeiten. 
Auch unterstützen uns Daniel Gerteis und Markus Bienz, welche Aushelfen falls Not am Mann/Frau ist ☺ 
Wichtig dabei ist auch die Zusammenarbeit mit der Jugendriege, welche von Tanja Friedrich und Stefan 
Gerteis geleitet wird. 
Ich danke allen herzlich für Ihren Einsatz und freue mich mit diesem Team auf eine weitere gute 
Zusammenarbeit im nächsten Jahr. 

 

 Enrico Spielmann 

 

Kinderturnen 

Abendunterhaltung 

Wie die meisten anderen Gruppen vom TV Töss begann auch für das Kinderturnen das Jahr mit der 
Abendunterhaltung. Das Üben gestaltet sich jeweils ein bisschen schwierig, da ich im Kinderturnen nur 
45 min Lektionen habe. Mit Kindern im Alter zwischen 4-6 Jahren kann man keine ganze Stunde üben, 
das wird zuviel für sie. So muss ich jeweils schon früh mit Üben beginnen, da ja auch noch eine 
Chlauslektion und eine Weihnachtslektion im Turnbetrieb Platz haben solenl. Nach den Weihnachtsferien 
haben dann die Kinder jeweils das meiste vergessen und man muss wieder alles hervorholen. 
Nichtsdestotrotz haben sie ihre Sache mit Bravour gemeistert und waren auch richtig stolz auf sich. Was 
den Kindern aber beinahe am meisten Freude gemacht hat, waren die Videofilme, die sie mit viel Genuss 
konsumiert haben. 

Plauschsamstag 

Am 10.Juni fand zum 4. Mal der Kitu/ Vaki Plauschsamstag statt. Dieses Jahr hatte ich einen kleinen 
Rekord zu verzeichnen, nahmen doch 22 Kitukinder und 10 Vaki-Paare teil. Die Kinder werden in 4er 
Gruppen eingeteilt, die von einem Mittestufen Kind geführt wird. Am Morgen werden die verschiedenen 
Posten absolviert, wo sich die Kinder in Geschicklichkeit, Treffsicherheit, Geschwindigkeit und auch im 
Glück versuchen und messen können. Darüber gibt es dann auch eine Rangliste. Am Nachmittag findet 
das Besenhockey statt. Bei diesem Spiel, treten alle Gruppen gegeneinander an und jedes Kind kriegt eine 
Nummer. Beim Aufrufen seiner Nummer, muss das jeweilige Kind raschmöglichst auf der einen Seite des 
Feldes einen Besen holen und dann mit dem Besen den Ball, der in der Mitte des Feldes liegt, auf der 
anderen Seite des Feldes ins Goal schiessen. Da das ja 2 Kinder zugleich wollen, gibt es da manch einen 
Kampf um den Ball. Manchmal ist auch gar nicht mehr sicher, wer da nun spielt, die Kinder oder die 
Eltern. Zur Belohnung für ihren Einsatz gibt es natürlich für alle Kinder ein Diplom und einen Preis. 
Dieser Anlass kann nur durchgeführt werden, dank der tatkräftigen Unterstützung diverser Eltern, die sich 
immer wieder als Kampfrichter für die Posten am Morgen zur Verfügung stellen. 

Grundkurs Kinderturnen 

Im September und Oktober finden jeweils die Grundkurse im Kinderturnen statt. Dabei werden auch 
Lektionen mit Kindern geturnt. Da der Kurs in Winterthur stattgefunden hat, wurde ich kurzfristig 
angefragt, ob ich Kinder stellen könne für die Demolektion. Auch da konnte ich auf meine Kitukinder 
zählen. Spontan haben sich 10 Kinder bereit erklärt, vor rund 30 fremden Frauen mit einer fremden 
Leiterin eine Turnstunde zu turnen. Auch für die Lektionen der angehenden Leiterinnen kamen wieder 15 
Kinder mit. Diese Lektionen sind noch spezieller da die Leitung alle 10-15 min. wechselt und die Kinder 
somit immer wieder mit jemanden anderem Turnen.  
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ETF 07 in Frauenfeld 

Nun freue ich mich jetzt schon riesig auf die nächste Herausforderung, das ETF 07!!! Wir werden am 17. 
Juni an einer Vorführung teilnehmen, mit rund 300 anderen KITU Kinder. Was mich auch ganz 
besonders freut, ist die Tatsache, dass ALLE Kinder mitmachen. Natürlich würden wir uns ganz speziell 
über ganz viele Zuschauer aus den Reihen des TV Töss freuen, neben allen Eltern, Grosseltern, 
Paten.....Den auch wir gehören zum TV Töss! 

Vaki Turnen 

Abendunterhaltung 

Auch die Jüngsten vom TV Töss nahmen an der Abendunterhaltung im Januar teil. Zu dem Reigen der 
Jüngsten gehörte auch ein Helikopter. Dieser wurde vom obersten Piloten selber, der auch die Geschicke 
des TV steuert, geflogen. Die Väter wurden als Rettungssanitäter umfunktioniert, die ihre Kinder jeweils 
aus höchster Not aus den Bergen oder aus stürmischer See retten mussten. Nach diesen Strapazen 
vergnügten sich auch die Vaki-Kinder vor der Videowand und wir Leiterinnen und die Väter konnten 
zum gemütlichen Teil des Abends übergehen. 

Plauschsamstag 

Auch das Vaki nahm, wie schon erwähnt, am Plauschsamstag teil. Manch einer der Väter kam dabei 
ordentlich ins schwitzen, war es in der Kenntnis der Geographie der Schweiz, bei der Chinesenstafette, 
oder im Wasserpistolenschiessen. Später war dann auch noch ihre Kreativität gefordert, da sie ihre Kinder 
beim Froschmalen unterstützen durften. Der Frosch wurde dann an der Tössemer Dorfet gezeigt. Nach 
den Sommerferien stand ich mit dem Vaki vor einem kleineren Problem. Ich hatte nur gerade 3 
Anmeldungen für das Vaki-Turnen nach den Sommerferien. Doch ich liess mich nicht beirren und startete 
mit diesen 3 Paaren, und es hat sich wieder einmal gezeigt, dass man nicht einfach aufgeben soll auch 
wenn der Start noch so harzig ist. Im Herbst kamen immer mehr Paare dazu und mittlerweile kommen 7 
Vaki-Paare regelmässig am Samstagmorgen in die Turnhalle. Was mich natürlich auch immer wieder 
freut, wenn Turner aus anderen Riegen des TV Töss mit ihren Kindern kommen. 
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Chlausbrunch 

Am 9. Dezember traf sich das Vaki ausnahmsweise nicht in der Turnhalle, sondern in der Freizeitanlage 
Nägelsee zum schon bald traditionellen Chlausbrunch. Es wurden 3 kg Teig, von 5 Vaki-Paaren zu 
gluschtigen Grittibänze, Igelis und Schoggitierli verarbeitet. Um 10 Uhr kamen die Mamis und die 
Geschwister und alles wurde in gemütlicher Runde verputz. Dieser Anlass dient für mich auch dazu, dass 
mich die Partner/innen der Väter/Mütter auch kennen lernen können.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 

Ausblick 

Leider habe ich es verpasst, auch mit dem Vaki ans ETF zu gehen. Zudem hätte ich auch noch an die 
Turngala gehen können. Doch mit nur 3 Paaren im Sommer, wollte ich mich nicht anmelden für die 
Turngala. So bleiben wir in der Turnhalle und versuchen dort möglichst viele Turnstunden unter dem 
Motto: LERNE, LEISTE, LACHE zu verbringen!!! 

 Nicole Schläpfer 
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Faustballriege  
Über den ersten Mai verweilten wir wieder ein paar Tage in Fruttigen. Bei überwiegend schönem Wetter 
wurden am Morgen die Tössemer- und Ohringerfaustballer von Frieder über die Wiese gejagt. Der 
Nachmittag stand zu freier Verfügung und wurde meist auch mit sportlichen Aktivitäten verbracht. 
Organisation und Gestaltung frei nach Frieder Koruna, besten Dank 

 

Die Sommermeisterschaft bestritten wir immer noch in der 2. Liga. Anfangs sah es so aus, als würden wir 
Sang- und Klanglos absteigen. Je länger die Meisterschaft dauerte, desto besser wurden wir und schafften 
es noch in die Auf- Abstiegsrunde. An diesem Tag in Elgg, gewannen wir alle Spiele und konnten uns in 
der 2. Liga halten. 

Die Seniorenmeisterschaft verlief sehr durchzogen und endete mit dem 6. Schlussrang. 

Unsere Seniorenriege war natürlich auch immer Aktiv. Seniorentrainingsleiter Martin Wolfer gab sich 
wie immer sehr viel mühe, für jede Alters- und Konditionsstufe etwas zu bieten, was von den Turnenden 
sehr geschätzt wird. 
Auch die Grillparty in Wysel’s Pünt war ein gelungener Abschluss vor den Sommerferien. 

 

Leider konnten die Turnstunden in der zweiten Jahreshälfte nicht mehr von allen so rege besucht werden, 
da bei einigen die Gesundheit doch schon zu wünschen übrig läst. 
An dieser Stelle möchte ich Denjenigen recht gute Besserung wünschen, den Andern gute Gesundheit und 
macht weiter so. 
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Gemeinsam mit den Männerrieglern machten wir das Berneroberland mit, Rodeln, Trottinetfahren und 
Walken (nach Instruktionen von Walti Hubmann) unsicher. Wir hatten grosses Glück mit dem Wetter und 
genossen ein herrliches Wochenende (an den Bärenführer Rolf Steck, besten Dank). 

In der Wintermeisterschaft hatten wir uns mit einer 3.Liga- einer 5.Liga- und einer Seniorenmannschaft 
angemeldet. 

Schlussränge: 5.Liga (mit 2–3 Jungspieler → 3. Rang / 3. Liga 1. Rang / Senioren 1. Rang 
(wir haben Zugeschlagen und das in unserem Alter) 

Natürlich besuchten wir im Sommer und Winter noch einige Turniere und führten Ende Oktober unser 
Rennwegturnier durch. 

Dieses Vereinsjahr wurde für die Faustballer vor allem durch die vielen Feste gekennzeichnet, wie zum 
Beispiel den Geburtstag von Astrid Schnell am 11. März mit Musik und Tanz oder am 1. April das gute 
Nachtessen im Rössli von Martin Wolfer, Peter Strassmann’s Geburtstag am 20. Mai im Reitweg, im Juni 
der Abend bei Hanspeter Meile, die Geburtstagparty von Paul Sturzenegger am 6.Oktober und Mitte 
Dezember das Wochenende in einer Skihütte mit dem Motto 60 Jahre Ruedi Rikenmann. 

Das Jahr wurde abgeschlossen mit dem Schlussessen, einem Skitag zwischen Weihnacht und Neujahr und 
der erste Turnstunde auf der Kegelbahn. Das sind schon langjährige Traditionen, die noch immer 
eingehalten werden.  

 

 Jörg Moor 
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Volleyballriege 
Nach der missratenen Vorrunde starteten wir genauso glücklos in die Rückrunde. Zum Schluss blieb uns 
der direkte Abstieg in die 4. Liga nicht erspart. 

Alle El Volero-Spielerinnen und der Trainer trennen sich wie vorgesehen von uns. Leider haben sich 
durch diese Trainings- und Spielgemeinschaft auch Spielerinnen von Töss verabschiedet. Sehr Schade!! 
Mit viel Werbung und direkten persönlichen Kontakten ist es uns gelungen, genügend 
volleyballbegeisterte Mädchen und Frauen zu finden, so dass wir uns im Juli entschlossen haben, die 
Mannschaft VBR Töss wieder zur ZTV/WTU Volleyball-Meisterschaft 2006/2007 anzumelden. 

Unserer zusammengewürfelten Mannschaft steht viel Arbeit bevor, müssen wir uns als Mannschaft doch 
zuerst wieder finden; ebenso versuchen wir die Freude am Volleyballspiel wieder in den Vordergrund zu 
stellen. Insofern kommt uns der Start in der 4. Liga entgegen, da lassen sich neuere Spielerinnen auch viel 
besser in die Mannschaft einfügen. Auch im wöchentlichen Training kommen die “Neuen“ nicht zu kurz. 

Das eine und andere Trainingsspiel und zwei Turniere haben unsere Vorbereitung bereichert! In der 
Vorrunde haben wir trotz hartumkämpften Spielen leider keinen Satz zu unseren Gunsten entschieden, so 
belegen wir in der Zwischenrangliste leider den letzten Platz. Na ja, uns fehlen schon noch einige 
Trainings! Je länger wir zusammen spielen umso sicherer wird unser Spiel und wir spielen wieder mit 
Freude. Sollten wir uns weiterhin so steigern, müssten wir doch das eine oder andere Spiel in der 
Rückrunde zu unseren Gunsten entscheiden können. 

Bei der Seniorinnen-Mannschaft in der ZTV/WTU-Meisterschaft war das Glück in der Rückrunde nicht 
auf unserer Seite und wir beendeten die Meisterschaft 05/06 nur auf Rang 6. Wenigstens haben wir keine 
Spielerinnen-Probleme, da wir uns für diese Meisterschaft seit Jahren mit anderen Vereinen mischen 
können. So haben wir uns (VBR Töss) auch wieder zur ZTV/WTU-Seniorinnenmeisterschaft 06/07 
angemeldet. Obwohl wir nie zusammen trainieren haben wir in der laufenden Meisterschaft die Vorrunde 
auf Platz 4 (punktegleich mit der 3.-plazierten Mannschaft) beendet. Sollte uns die Rückrunde noch 
besser gelingen, könnten wir vielleicht wieder an den kant. Vergleich. 

 

 Edith Kappeler 
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Gymfit 
Für uns fing nach den Frühlingsferien wieder das Üben für’s Turnfest an. Bis zu zweimal in der Woche 
übten wir die drei Disziplinen des Fachtestes. Endlich war es soweit: Herzogenbuchsee wir kommen. 
Edith, Karin, Silvia und ich fuhren mit dem Zug. Alice und Jasmine mit dem Auto. Als Fan und 
Ballmädchen kam die Tochter von Alice mit. Da bei der Anmeldung einiges von Seite der Veranstalter 
schief ging, wurden unsere Nerven, speziell meine, schon ein wenig strapaziert bis wir endlich unsere 
Unterkunft auf sicher hatten. Dafür erhielten wir einen Schlag für uns alleine und wir konnten uns 
ausbreiten wie wir wollten. Keine anderen Schnarcher im Zimmer, ausser unseren. Am späten 
Nachmittag kamen wir endlich zum Einsatz. Zwei der drei Disziplinen gelangen uns, trotz der Affenhitze, 
ausgezeichnet. Unsere eigentlich beste Disziplin gelang nicht ganz nach Wunsch, immer standen wir dort 
wo wir nicht sollten, womit wir den 5. Schlussrang erreichten. Sehr zufrieden über unsere Leistung 
wendeten wir uns dem schönsten aller Wettkämpfe zu, dem Festhüttenwettkampf! Total verschwitzt 
gönnten wir uns, vor der Nachtruhe, noch eine Dusche und fielen todmüde ins Bett. Den Sonntag 
verbrachten wir mit einstudieren der allgemeinen Übungen, welche wir dann allerdings verpassten, da sie 
30 Minuten früher starteten als im Zeitplan angegeben. So musste dieses Wochenende ja enden, so viele 
Pannen da konnte eine am Schluss ja nicht fehlen. Trotz allem liessen wir dieses Wochenende mit einem 
Coupe a deux ausklingen. 

 

Im Juli verschlug uns die Turnfahrt ins Toggenburg. Von Winterthur nach Wil mussten wir natürlich 
zuerst frühstücken, sobald alle sassen, wurden eifrig die Rucksäcke ausgepackt und losgelegt. In Wil 
angekommen, stiegen wir um auf’s Thurbo Bähnli. Dieses fuhr uns bei wunderschönem Wetter durchs 
Toggenburg nach Wattwil. Von dort noch das Postauto und dann ab auf den Sessellift in die Alp 
Sellamatt. Oben angekommen liessen wir unser grosses Gepäck im Zimmer und machten uns dann auf 
zur nächsten Brätlistell. Feuer machen, alles auspacken, Apero nehmen. Unser Wein war, mit 
Zeitungspapier gekühlt, genau das richtige, denn dieses Wochenende war auch sehr heiss. Bis unsere 
Würste, Steaks und Ursi’s Pizza gegrillt waren, bekamen wir von Ursi eine spezielle Überraschung: frisch 
geerntete Kirschen aus ihrem Garten, garantiert wurmlos. Nachdem alle ihren Hunger gestillt hatten, 
machten wir uns zu einer kurzen Wanderung auf. Auch den Klangweg bis zum Illtios absolvierten wir an 
diesem Nachmittag noch, wobei das Ausprobieren der verschiedenen Klanginstrumente grossen Spass 
machte. Zurück im Zimmer wurde umgezogen, eingerichtet und sich für das Abendessen feingemacht. 
Dieses wurde uns auf der Terrasse serviert. Die Platten kamen reichlich beladen und wir mussten 
kämpfen um alles wegzuputzen. Mit Spielen und viel Gelächter genossen wir den Abend.  
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Nach dem Frühstück begrüssten wir Barbara, die mit uns die Wanderung vom Sonntag absolvierte. Auf 
zum Sagenweg. Über Stock und Stein, rauf und runter wanderten wir an diesem heissen Sonntag dem 
Sagenweg entlang. Zwischendurch mussten die durstigen Kehlen etwas Flüssiges bekommen und Ursi 
versuchte ihre Chriesi loszuwerden, was allerdings spätestens dann misslang als die erste einen Wurm im 
Chriesi fand. An der Brätlistelle wurde als erstes die Wäscheleine bestückt mit allem was nass und 
tropfnass war. Alles aus dem Rucksack was noch da war und die letzte Flasche Wein wurde gekillt. 
Schmeckte super!! Jetzt aber zurück zur Sellamatt sonst verpassen wir noch die Sesselbahn. Bergab, 
bergauf und zwischendurch musste Ursi noch ihre wurmverseuchten Chriesi loswerden. Womit nicht 
sicher ist ob in den nächsten Jahren dort ein wunderschöner Chriesibaum stehen wird. 

 

Nach ca. 5 Stunden ging es ab auf die Sesselbahn, einigen, auch mir, wurde es beim Bergabfahren 
mulmig zumute, ich fahre ja normalerweise bergauf und nicht bergab. Das Postauto bis nach Wattwil war 
gestossen voll und es roch auch dementsprechend, da konnte einem ja nur übel werden, wenn dann der 
Postautofahrer jeden Rank mit Schnelltempo nahm. Somit ging unsere Turnfahrt schon wieder zu Ende 
und ich möchte Edith Baumgartner für die gute Organisation danken. 

Nach dem Einsatz am Dorfet stand schon der nächste Anlass an. Im September organisierten wir wieder 
die Festbeiz des Volleyballturniers und erwirtschafteten einen schönen Gewinn. Danke sagen möchte ich 
meiner ganzen Riege, die alle mitgeholfen haben, da ich durch meinen Unfall immer noch Gips und 
Stöcke trug und nicht sehr viel machen konnte. Das Helferessen war redlich verdient und ich hoffe auf 
eurer aller Einsatz am nächsten Spiel- und Stafettentag. 

Am 2. Dezember, anlässlich des Jubiläumsabends, halfen auch viele aus unserer Riege mit. Die meisten 
waren im Service tätig. Bei solchen superorganisierten Anlässen, würden wir wieder einmal einen Einsatz 
leisten, denn es hat viel Spass gemacht. 

Der letzte Anlass im Jahr war unsere Weihnachtsfeier die bei Edith im Winterberg stattfand. Wieder war 
ihr Restaurant mit viel Liebe dekoriert. Superessen, guter Wein, selbstgemachtes Dessertbuffet und 
geselliges Beisammensein, so genossen wir unseren Abend. Dieses Jahr wurde nicht gebastelt oder 
gebacken, wir haben gewichtelt und das hat allen Spass gemacht. 

Ich möchte mich noch für die tolle Trainingsleitung bei Ursi und Brigitte bedanken und bei allen die 
etwas organisiert oder mitgeholfen haben im letzten Jahr. 

 

 Brigitte Molag 
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Frauenriege 
In diesem Riegenjahr turnten wir an 31 Montagabenden die von durchschnittlich 13-14 Turnerinnen 
besucht wurden. Unter der Leitung von Ursi Sidler, Lilian Moor, Esther Naas und Elsbeth Harlacher 
konnten wir abwechslungsreiche Abende verbringen und unser Körper und Geist stärken mit viel Elan 
und Ausdauer. Leider werden wir nicht jünger und so müssen immer wieder langjährige Turnerinnen 
pausieren und kleinere oder grössere Übel auskurieren. 

An unsere neu eingeführten 60 Minutenlektionen haben wir uns gut angepasst, der Betrieb ist straffer 
gehalten und den kleinen Schwatz zwischendurch verschieben wir auf nachher in der Garderobe oder im 
Restaurant.. 

Nebst dem Turnen pflegen wir das gemütliche „Zusammensein“. Am Samstag 28. Jan. waren alle 
Strassen leer gefegt in Töss. Der TV hatte seine Abendunterhaltung. Die Frauenriege beteiligte sich im 
Service und an der Tombola.  

Im Mai trafen wir uns zu einem Altstadtbummel unter kundiger Führung von Winterthur Tourismus. 

Unser Grillabend durften wir dieses Jahr im schönen Garten von Alice Thalmann auf dem Brühlberg 
abhalten. Es war herrlich, das Feuer brannte schon und wir konnten gleich loslassen mit grillieren. In der 
ersten Sommerferienwoche besuchten wir das Kriminalstück „Die Mausefalle“ von Agatha Christie im 
Sommertheater. 

Natürlich fehlte der Dorfet.18./19./20.Aug. nicht in unserem Programm. Wiederum zeigten unsere 
Turnerinnen einen guten Einsatz beim Pizza backen, Kuchenverkauf und Service. Besonders erfolgreich 
war der Sonntagmorgen mit Kaffeeausschank und Zopf vor und nach dem Gottesdienst in unserem Zelt. 

Dieses Jahr klappte die Turnfahrt nach Andermatt. Am Samstag genossen wir bei schönstem 
Sonnenschein die Wanderwege rund um Andermatt und Hospenthal. Wir hatten eine ortskundige 
Begleiterin dabei die uns vieles über die Vergangenheit und Zukunft von Andermatt erzählte. Wir 
durchwanderten schon den zukünftigen Golfplatz des Ägypters. Leider  schlug das Wetter in der Nacht 
um und wir mussten am Sonntag die Schirme und Pelerinen hervorholen und das Programm ändern. Statt 
auf dem Oberalppass zu picknicken assen wir unsere Brötli nach einem Fussmarsch durch die Schölenen 
auf dem Bahnhofbänklein in Göschenen. Später in Brunnen gab es dann noch Kaffee und Kuchen.  

Im September starteten wir zur Herbstwanderung von Buchberg nach Eglisau. Auf dem Panoramaweg 
hatten wir eine schöne Weitsicht, denn das Wetter zeigte sich wieder von der besten Seite. Den Durst der 
aufkam löschten wir dann in einer Gartenbeiz. 

Die  Geschäfte der Frauenriege  erledigten Alice und ich in einigen Gesprächen und einer längeren 
Sitzung. An dieser Stelle möchte ich Alice meinen herzlichsten Dank aussprechen für die gute 
Zusammenarbeit. Auch unseren Vorturnerinnen Lilian, Ursi, Esther und Elsbeth möchte ich besonders 
danken für ihre abwechslungsreichen Turnstunden. 

 

  Margrit Benz 
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Männerriege 64. Vereinsjahr 

Leitung  (gewählt bis Herbst 2007) 

• Walter Hubmann, Oberturner/Riegenleiter 
• Jürgen König, Trainingsleiter 
• Rolf Gerteis, Trainingsleiter 
• Hansruedi Gomer, Trainingsleiter (neu) 
• Jenny Markus, Administrator 

Mitgliederbestand / Finanzen 

• Bestand: Mitglieder  26 (inkl. Ehrenmitglieder) und 13 der Männerriege zugeordnete Passivmitglieder 
• Riegenbeitrag Fr. 45.00 für Aktive + Fr. 75.00 Grundbeitrag an Stammverein / total Fr. 120.00 
• Die Riegenkasse verzeichnete im Jahre 2006 erfreuliche Einnahmen von der Abendunterhaltung und 

der Mithilfe am Kantonalturnfest sowie Dorfet. Für die kommende 4-tägige Turnfahrt ins Südtirol 
wird jedem Teilnehmer ein Beitrag von 300 Franken aus der Riegenkasse vergütet. 

Trainingsstunden (Statistik/Turnbetrieb) 

In der Berichtsperiode wurden am Dienstagabend von 20.30 resp. 20.40 (ab Herbst) bis 22.00 Uhr 35 
Trainingslektionen durchgeführt. Infolge der neuen Turnstundeneinteilung durch das Sportamt stehen uns 
10 Minuten Trainingszeit weniger zur Verfügung. Anstatt um 20.30 beginnt die Turnstunde jetzt um 
20.40 Uhr.  
• 19 Turnende  
• Durchschnittlicher Turnstundenbesuch: 11 
• Bester Besuch: 14 / Schlechtester Besuch: 7 
Die Zielsetzung ist ein durchschnittlicher Besuch von 12 Turnern.  

Turnerische und gesellschaftliche Anlässe 

• 2. Januar: Berchtoldsbummel über den Lindberg nach Stadel und weiter zur Rietmüli, Dinhard 
• 28. Januar: Abendunterhaltung im Personalrestaurant Rieter 
• 24. März: Generalversammlung TV Töss im Ref. Kirchgemeindehaus Töss 
• 7./8. April: Frondienst im Ferienheim Schönenbühl (div. Arbeiten), 19 Helfer 
• 20. Mai: Frühjahrsanlass mit Begleitung: Stadtführung „Villen und Gärten“, 21 Teilnehmende 
• 11. Juli: Velotour und Grillabend bei Ernst und Theres Baur 
• 18.-20. August: Tössemer Dorfet (18 Männerriegler standen im Einsatz) 
• 15./16. September: Bergturnfahrt mit Faustballriege ins Simmental (19 Teiln.) 
• 10. November: Riegenversammlung im Restaurant Tössrain, Wülflingen (23 Mitglieder) 
• 2./3. Dezember: Die Männerriege stellt 12 Helfer am Jubiläum des Turnverbandes WTU in der 

Eulachhalle 
• 12. Dezember: Schlussturnen mit folgenden Disziplinen: Faustball, Korbball, Tischtennis. Sieger 

wurde Simon Schoch.  
• 19. Dezember: Winterausmarsch durchs Totentääli zum Rest. Wieshof, Wülflingen  

Ehrentafel 

• 30 Jahre Männerriege: Reini Lee   /    97. Geburtstag: Walter Vonesch 

  
 Walter Hubmann 
 



Aktivriege 8406 Winterthur

- Jugendriege Mädchen und Knaben

Faustballriege 

Frauenriege www.tvtoess.ch

Männerriege

Volleyballriege

Gesamt-Jahresprogramm 2007
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Januar
2. Berchtoldsbummel X
12. Kegeln X
14. Meisterschaft Jugend, Mini X
30. Helferessen (Spiel-u.Staff. Tag) X

März
10. / 11. Skiweekend Arosa X
23. Generalversammlung X
30. Frühjahrsanlass X

April
31.03. / 1.04 Kant. Wettkampf GETU X
13. / 14. Frondienst Wolfhalden X

Mai
6. Gymnastik-Cup in Elgg X
7. Frauenrundgang X

12. 3. Liga Runde Tössfeld X

12. / 13. Jugendsporttag X
19. / 20. Kant. Gerätewettkampf GETU X

28. Pfingstmontag TRAINING X

Juni 
2. / 3. RMS  Bauma X
9. Plauschsamstag KiTu/VaKi X
15. Velotour X
15. - 17. Eidg.Turnfest Frauenfeld Einzel X X
17. ETF Frauenfeld Vorführung X
18. Grillabend X
20. - 24. ETF Frauenfeld Verein X X X
30. Uebergabesitzung X

Juli
30.6. / 1.7. Kant. Geräteturntag GETU X
8. - 14. Gymnestrada Dornbirn X
8. Jugend-Einzelturntag O'W'thur X
10. Grillabend X
12. Grillabend X
13. Grillabend X
16. Sommertheater X
19. Sommerprogramm X

August
4. Sommerprogramm X
17. - 19. Tössemer Dorfet X
25. / 26. Turnfahrt X X

  Sport und Plausch für alle
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Aktivriege 8406 Winterthur

- Jugendriege Mädchen und Knaben

Faustballriege 

Frauenriege www.tvtoess.ch

Männerriege

Volleyballriege

Gesamt-Jahresprogramm 2007
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  Sport und Plausch für alle

1. Jug. Turn-, Spiel- &Staffettentg. X
1. / 2. Turn-, Spiel- & Staffettentag X X
1. / 2. Kant.Gerätemeisterschaft Seen X
13. - 16. Turnfahrt X

14. - 16. Turnfahrt X

15. Kantonalfinal GETU Seuzach X
26. Nachmittags-Herbstbummel X
29. / 30. Turnfahrt X

Oktober
25. Riegenversammlung X
28. Rennweg-Hallenfaustballturnier X

2. GV Männerturnvereinigung X X
4. Swiss Cup Hallenstadion X
5. Riegenversammlung X
9. Riegenversammlung X
12. Vereinsmeisterschaft X
20. Riegenversammlung X
23. Riegenversammlung X
30. Final Gerätemeisterschaft X

7. Schlussturnen X
10. Chlaushöck X
11. Schlussturnen X
14. Schlussessen X
17. Alpamare X
18. Weihnachtsessen X
18. Winterausmarsch X

2008
Juni
7. / 8. Regio.Meisterschaft Weissling. X
Juni / Juli 2. Turnfest X

September 

November

Dezember 
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 Aktivriege 8406 Winterthur 

 - Jugendriege Mädchen und Knaben   

 Faustballriege  

 Frauenriege www.tvtoess.ch 

 Männerriege  

 Volleyballriege 
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  Sport und Plausch für alle 

 

Finanzreglement 2007 
 
Dieses Reglement setzt die finanziellen Beitragspflichten der Mitglieder des  
Turnvereins Töss (TVT) fest und regelt gleichzeitig die Vermögensaufteilung. 
 
Es bildet einen integrierenden Bestandteil der Statuten im Sinne von   
Pkt. 5.2.1., Pkt. 6.3.9., Pkt. 7.4. und  Pkt. 7.7.  
 

1. Mitgliederbeiträge / Spenden 

 
1.1. Aktivmitglieder 

 
- Aktivmitglieder leisten Jahresbeiträge, deren Beträge je nach den Bedürfnissen bzw. den 

spezifischen Zielen der Riegen und ihrer Trainingsgruppen variieren. 
 

- Die Jahresbeiträge der Aktivmitglieder sowie der Jugendriege (Mädchen und Knaben) set-
zen sich aus einem Grundbeitrag und einem Riegenbeitrag zusammen. 

 
- Der Grundbeitrag beinhaltet u.a. 

- die Verbandsbeiträge  
- die obligatorische Grundprämie für die Sportversicherung des Schweizerischen Turn-

verbandes 
- einen Kostenanteil an die allgemeine Vereinswerbung und an die allgemeinen Verwal-

tungskosten etc.  
 

Der Grundbeitrag wird durch die Generalversammlung bestimmt. 
 

- Der Riegenbeitrag ergibt sich aus den Bedürfnissen bzw. den spezifischen Zielen der Rie-
gen und ihrer Trainingsgruppen und beinhaltet u.a. einen Kostenanteil an  
- die Turnhallenmiete (Mietkosten für die Turnhallen pro Riege) und an den allgemeinen 

Turnbetrieb 
- die Leiterentschädigung 

 
Für trainings- und wettkampfbedingten Mehraufwand (Anteil an Trainingsleiter, Wett-
kampftenue, Startgelder etc.) kann in einzelnen Trainingsgruppen zusätzlich zum Riegen-
beitrag ein Unkostenbeitrag erhoben werden. Dieser wird in Absprache mit dem Kassier 
zusammen mit dem Jahresbeitrag eingezogen. 
 
Der Riegenbeitrag sowie ein auf eine einzelne Trainingsgruppe bezogener, zusätzlicher 
Unkostenbeitrag werden durch die Riegenversammlung bestimmt. 



GV des TV Töss, 23.03.2007 Seite 29  Finanzreglement 

- Die Jahresbeiträge der Aktivmitglieder, turnenden Jugendlichen und Kinder betragen: 
 

 Grundbeitrag  + Riegenbeitrag = Jahresbeitrag 

- Aktivriege  Fr. 75.-- Fr.   55.-- Fr. 130.-- 

- Jugendliche  
ab 16 bis 19 Jahre  Fr. 75.-- Fr.   35.-- Fr. 110.-- 

- Jugendriege (Mädchen und Knaben) 
bis 16 Jahre Fr. 20.-- Fr.   30.-- Fr.   50.-- 

 
 
- Faustballriege Fr. 75.-- Fr.   75.-- Fr.  150.-- 

inkl. Trainingsgruppe Senioren 
 

- Frauenriege Fr. 75.-- Fr.   70.--  Fr. 145.-- 
 
- Männerriege Fr. 75.-- Fr.   45.-- Fr. 120.-- 

 
- Volleyballriege  Fr. 75.-- Fr.   85.-- Fr. 160.-- 

inkl. Trainingsgruppe Gymfit 
 

1.2. Passivmitglieder 

 
Passivmitglieder leisten einen Jahresbeitrag in der Höhe von  Fr.   25.-- 

 
1.3. Gutschrift für entgangene Riegenbeiträge  

 
- Durch Vorstandstätigkeit entgangene Riegenbeiträge werden den betroffenen Riegen aus 

dem allgemeinen Vermögensanteil gutgeschrieben. Der Betrag für solche Gutschriften wird 
pro Vorstandsmitglied auf Fr. 70.-- (Durchschnitt aller Riegenbeiträge) beschränkt. 

 
1.4. Verbuchung der Mitgliederbeiträge 

 
- Aktivmitglieder 

Die Grundbeiträge der Aktivmitglieder werden dem allgemeinen Vermögen, die Riegenbei-
träge den entsprechenden Riegenvermögen gutgeschrieben. 

 
Der Grundbeitrag eines säumigen Aktivmitgliedes wird dem entsprechenden Riegenvermö-
gen belastet und dem allgemeinen Vermögen gutgeschrieben. 

 
Die Riegenbeiträge der Jugendriege werden ihr gutgeschrieben. 

 
- Passivmitglieder 

Die Jahresbeiträge der Passivmitglieder werden dem allgemeinen Vermögen gutgeschrie-
ben. 

 
1.5. Verbuchung von Spenden 

 

- Spenden, die zugunsten einer Riege eingehen, werden dem entsprechenden Riegenvermö-
gen gutgeschrieben. 

 
- Spenden ohne Zweckbestimmung werden dem allgemeinen Vermögen gutgeschrieben. 
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2. Vermögen 
 
2.1. Finanzen 

 
Das gesamte Vermögen  teilt sich in einen allgemeinen Vermögensanteil und in mehrere Rie-
genvermögen auf. 
 
Allgemeiner Vermögensanteil 

Aus dem allgemeinen Vermögensanteil werden die finanziellen Verpflichtungen des Gesamt-
vereins beglichen. 
 
Entstehen einer Riege aus ihrer unter dem Namen des TV Töss geführten Wettkampftätigkeit 
Mehrkosten an Turnhallenmieten etc., so kann die Riegenleitung oder die Riegenversammlung 
einen Budgetantrag von maximal einer Hallenmiete zu lasten des allgemeinen Vermögens stel-
len. Der Vorstand nimmt den entsprechenden Betrag ins jeweilige Jahresbudget auf, welches 
von der Generalversammlung zu genehmigen ist. 
 
Der allgemeine Vermögensanteil des TV Töss (ohne zweckgebundene Fonds) sollte den vor-
aussichtlichen Aufwand für das laufende Jahr nicht überschreiten. 
 
Riegenvermögen 

Aus den Riegenvermögen werden die finanziellen Verpflichtungen der Riegen beglichen. 
Die Riegenvermögen sind intern angemessen zu verzinsen. 

 
Weiter können die Riegenvermögen je nach Grösse der einzelnen Riegen (Anzahl Aktivmit-
glieder + turnende Ehrenmitglieder) sowie je nach deren Beteiligung am Vereinsgeschehen aus 
dem allgemeinen Vermögen geäufnet werden. 

 
2.2. Inventar 

 
- Grundsätzlich wird das Vereinsmaterial über das allgemeine Vermögen finanziert und kann 

somit von allen Riegen benützt oder verbraucht werden. 
 
- Spezielles Vereinsmaterial, welches aus einem Riegenvermögen finanziert wurde, darf nur 

nach Absprache mit der entsprechenden Riege von Dritten benützt werden. 
 
2.3. Zweckbestimmte Fonds 

 
- Für die Finanzierung des Unterhaltes der Vereinsfahne sowie der Jugendriegenfahne ist ein 

Fonds zu führen. Einzelheiten sind in einem separaten Reglement zu umschreiben. 
 

- Die Eigentumsverhältnisse, die Bewirtschaftung sowie die finanziellen Details bezüglich 
dem Festzelt sind in einem separaten Reglement zu umschreiben. 

 
- Die Riegen können zweckbestimmte Fonds einrichten, wenn ein entsprechendes Reglement 

mit Zweckbestimmung von der Riegenversammlung genehmigt wurde und Änderungsbe-
stimmungen bzw. Auflösungsbestimmungen enthalten sind. 

 
Dieses Reglement tritt nach seiner Annahme durch die heutige Generalversammlung in Kraft und gilt 
rückwirkend ab dem 1. Januar 2007. 
 
Winterthur, 1. Februar 2007  Der Präsident: P. Strassmann Die Aktuarin: I. Lienhard 



Bilanz TV Töss per 31.12.2006

Aktiven 31.12.2006 31.12.2005

Kassen 1'113.45 579.35

Postkonti 18'367.55 8'861.60

Bankkonto ZKB 21'147.30 20'682.15

Total Flüssige Mittel 40'628.30 30'123.10

Transitorische Aktiven 2'989.50 4'972.50

Verrechnungssteuer 362.95 390.40

Kassenobligationen ZKB 30'000.00 30'000.00

Festgeld Postfinance 20'000.00 20'000.00

Total Aktiven 93'980.75 85'486.00

Passiven

Kreditoren 0.00 3'345.25

Transitorische Passiven 953.75 2'430.00

Fahnenfonds 2'587.15 2'587.15

Festhüttenfonds 5'094.50 4'618.55

Total Fremdkapital 8'635.40 12'980.95

Tenuefonds 550.85 550.85

Vergnügungsfonds 7'896.60 34.50

Riegenvermögen 64'057.60 77'228.00

Jahresgewinn/ -verlust 12'840.30 -5'308.30

Total Vereinsvermögen 85'345.35 72'505.05

Total Passiven 93'980.75 85'486.00

Winterthur, 21. Januar 2007

Der Kassier: Andreas Schiller
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Erfolgsrechnung Turnverein Töss per 31.12.2006
Verein Total TV- Allgemein Aktivriege Volleyballriege Männerriege Frauenriege Faustballriege Jugendriege Geräteriege FB Mini Training

Aufwand Turnbetrieb
Verbandsbeiträge 9'906.00 9'851.00 0.00 0.00 55.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Turnhallenmiete 6'812.60 770.00 770.00 2'103.35 770.00 770.00 1'629.25

Turnfest / Turniere / Meistersch. 8'109.20 3'040.20 565.00 0.00 0.00 930.00 2'078.00 1'206.00 290.00

Geräte / Material -886.80 253.80 -1'112.20 0.00 0.00 48.50 -662.90 301.70 284.30 0.00

Tenue 3'780.65 0.00 2'013.15 108.00 0.00 0.00 0.00 0.00 1'449.50 210.00

Leiterentschädigung 8'396.50 820.00 2'185.00 223.50 1'730.00 400.00 1'624.00 1'414.00 0.00

Leiterkurse 890.00 120.00 40.00 80.00 0.00 100.00 280.00 250.00 20.00

Turnbetrieb allgemein 3'859.85 0.00 250.35 17.60 0.00 180.65 1'954.80 1'298.10 130.50 27.85

Übriger Aufwand
Ehrungen / Auszeichnungen 1'487.70 690.80 316.20 0.00 30.00 115.00 0.00 157.20 178.50 0.00

Schaukasten / Werbung 834.80 834.80 0.00 0.00

Mitteilungsblatt / Bulletin 788.90 788.90

Allg. Verwaltungsaufwand 1'160.55 807.15 8.00 0.00 55.00 17.00 173.40 100.00 0.00 0.00

Briefpapier / Kuverts 561.70 561.70

Bank- / Postkonto Spesen 266.55 266.55

Freie Kredite für Sitzungen 2'476.30 813.30 53.50 0.00 272.30 70.00 445.90 821.30 0.00 0.00

Ausserordentliche Ausgaben 10'169.35 360.00 0.00 0.00 9'809.35 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Total Aufwand 58'613.85 15'998.00 6'279.20 5'018.95 11'295.15 2'931.15 4'970.45 6'660.30 4'912.80 547.85

Erträge Turnverein
Mitgliederbeiträge 24'917.50 13'380.00 1'495.00 2'537.50 880.00 1'575.00 1'175.00 2'070.00 1'715.00 90.00

Spenden 4'191.50 1'685.00 0.00 267.00 600.00 255.00 290.00 310.00 500.00 284.50

Zinserträge 873.35 6.40 280.40 115.05 238.15 123.50 109.85

J+S Entschädigungen 4'434.00 840.00 0.00 1'810.00 1'334.00 450.00

Jugendförderung 1'467.75 0.00 0.00 807.25 513.70 146.80

Sonstige Erträge 780.00 50.00 520.00 210.00 0.00 0.00 0.00

Festhütte-/ Bänke-Vermietung 2'426.00 0.00 444.40 118.10 281.25 281.25 1'301.00

Tössemer-Dorfet 7'371.45 0.00 3'474.45 610.35 2'253.70 939.05 93.90

Abendunterhaltung 10'684.75 0.00 3'086.70 3'324.15 1'424.65 712.30 712.30 949.75 474.90 0.00

Jugendeinzelturntag 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00 0.00

Generalversammlung 379.95 -536.25 916.20 0.00 0.00 0.00 0.00

Org. Turniere / Meisterschaft 5'165.80 0.00 1'420.00 918.70 0.00 2'827.10

Einnahmen Homepagewerbung 900.00 900.00

Total Erträge 63'592.05 15'485.15 11'057.15 8'392.15 6'596.45 4'096.10 6'509.15 5'947.00 4'537.60 971.30

Gewinn / Verlust (-) vor Fonds 4'978.20 -512.85 4'777.95 3'373.20 -4'698.70 1'164.95 1'538.70 -713.30 -375.20 423.45

Fonds Veränderungen
Allg. Fahnenfonds 0.00 0.00

Tenuefonds Riegen 0.00 0.00 0.00

Vergnügungsfonds 7'862.10 7'862.10

Gewinn (+) / Verlust (-) 12'840.30 -512.85 4'777.95 3'373.20 3'163.40 1'164.95 1'538.70 -713.30 -375.20 423.45

Vermögen per 1.1.2006 72'505.05 -214.55 13'044.55 9'808.15 19'843.85 10'532.95 8'590.75 9'343.95 1'018.45 536.95

Vermögen per 31.12.2006 85'345.35 -727.40 17'822.50 13'181.35 23'007.25 11'697.90 10'129.45 8'630.65 643.25 960.40

Datum: 02.02.2007   Seite 31



Budget Turnverein Töss 2007

Verein Total TV- Allgemein Aktivriege Volleyballriege Männerriege Frauenriege Faustballriege Jugendriege Geräteriege FB Mini Training
Aufwand Turnbetrieb
Verbandsbeiträge 9'860 9'800 0 0 60 0 0 0 0 0

Turnhallenmiete 6'970 800 800 2'100 720 800 1'750 0 0

Turnfest / Turniere / Meistersch. 9'900 5'000 700 0 0 900 1'500 1'500 300

Geräte / Material 1'800 0 300 0 200 100 500 100 300 300

Tenue 1'000 500 0 0 0 0 0 500 0

Leiterentschädigung 8'750 1'000 850 300 2'000 800 1'900 1'500 400

Leiterkurse 900 300 0 200 0 0 200 200 0

Turnbetrieb allgemein 4'100 800 0 0 300 1'800 1'000 100 100

Übriger Aufwand 0 0 0

Ehrungen / Auszeichnungen 2'160 1'000 300 60 0 200 100 500 0 0

Schaukasten / Werbung 800 800 0

Mitteilungsblatt / Bulletin 700 700 0

Allg. Verwaltungsaufwand 1'200 700 100 0 100 50 100 50 100 0

Briefpapier / Kuverts 600 600 0

Bank- / Postkonto Spesen 400 400 0

Freie Kredite für Sitzungen 2'400 800 100 0 300 100 500 600 0 0

Ausserordentliche Ausgaben 0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Total Ausgaben 51'540 15'600 9'200 3'710 1'880 3'550 6'450 5'850 4'200 1'100

Erträge Turnverein
Mitgliederbeiträge 23'810 13'600 1'100 1'400 810 1'400 1'300 2'000 2'000 200

Spenden 1'550 1'000 100 100 0 200 150 0 0 0

Zinserträge 950 400 300 0 100 150 0 0 0 0

J+S Entschädigungen 4'600 800 0 0 0 2'000 1'500 300

Jugendförderung 1'500 0 0 0 800 500 200

Sonstige Erträge 0 0 0 0 0 0 0 0

Festhütte-/ Bänke-Vermietung 1'300 0 0 300 0 1'000 0

Tössemer-Dorfet 2'900 1'500 300 500 300 300 0 0 0

Abendunterhaltung 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Jugendeinzelturntag 0 0 0 0 0 0 0

Generalversammlung -300 -300 0 0 0

Org. Turniere / Meisterschaft 4'600 0 0 1'100 0 0 3'500 0 0 0

Einnahmen Homepagewerbung 900 900 0 0 0 0 0 0 0 0

Total Einnahmen 41'810 15'600 3'800 2'900 1'710 2'050 6'250 4'800 4'000 700

Gewinn (+) / Verlust (-) vor Fonds -9'730 +0 -5'400 -810 -170 -1'500 -200 -1'050 -200 -400

Fonds Veränderungen / Turnhalle
Erhöhung Turnhallenkosten +0 0 0 0 0 0 0 0 0 0

Tenuefonds Riegen +0 0

Vergnügungsfonds -7'000 -7'000

Gewinn (+) / Verlust (-) -16'730 0 -5'400 -810 -7'170 -1'500 -200 -1'050 -200 -400
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 Aktivriege 8406 Winterthur 
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  Sport und Plausch für alle 

 

 

 

 

 

Antrag des Vorstandes an die Generalversammlung des TV Töss  

vom 23. März 2007 
 

 

 

An der Riegenversammlung der Volleyballriege (Gymfit und Volleyball) vom 14. November 2006 

haben die beiden Turngruppen beschlossen, sich voneinander zu trennen und sich als separate Riegen 

im Turnverein Töss zu organisieren. 

 

Antrag des Vorstandes an die Generalversammlung: 

 

Der Vorstand des Turnvereins Töss beantragt gemäss Art. 6.2.9 der Statuten, dass aus der bisherigen 

Volleyballriege je eine separate Gymfit-Riege und eine Volleyballriege gegründet wird. 

 

 

Vorstand Turnverein Töss 
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  Sport und Plausch für alle 

 

 

 

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag 
 

 

 

 

98 Jahre 

 

Vonesch Walter    

93 Jahre 

 

Löchle Karl    

92 Jahre 

 

Meier Margrit Sieber Lotti   

89 Jahre 

 

Engeli Hans 

 

Meier Arthur Perrot Arnold Steiner Werner 

87 Jahre 

 

Hauser Emil Prohaska Paul   

86 Jahre 

 

Bretscher Hans Koruna Ilse Schatzmann Margrit  

85 Jahre Affeltranger Heinrich 

Hauser Marie-Therese 

Raas Hans 

Belloni Hans 

Thalmann Karl 

Rechsteiner Adolf 

 

84 Jahre Graf Adolf, Dr. med. vet. 

Müller Hermann 

Huber Josef 

Stutz Hans 

Gomer Trudi  

83 Jahre Mörgeli Hans 

Berweger Emil 

Michel Max 

Anner Emil 

Aerne Gertrud  

82 Jahre Habersaat Emil Kägi Gustav   

81 Jahre Brändli Hans Gilg Alois Meier Erna  

80 Jahre Kneubühler Ernst    

75 Jahre Horisberger Hans Schwander Fritz Böckli Hans Meury Peter 

70 Jahre Schläpfer Hermann Stalder Theres Altorfer Ernst Rüesch Paul 

 
 

Der Vorstand wünscht allen MitgliederInnen weiterhin viel Gesundheit, viel Geselligkeit und Spass mit dem 

Turnverein Töss. 

 

Vorstand TV Töss 

                                                  

Herzliche Gratulation 

unseren  

Mitgliedern 
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 Sport und Plausch für alle 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Hans Spielmann 
 

 

1. Hans Spielmann stimme deine Fiedel,  

 es geht im Schritt und Tritt. 

 Zum Abschied noch ein muntres Liedel,  

 wer Lust hat singe mit. 

 (: Wir ziehen in die weite, ja weite wunderschöne Welt hinaus. 

 Frisch auf zum frohen Wandern,  

 wer Lust hat bleibt zu Haus. :) 

 

2. Ist heut der Himmel klar und heiter, 

 und morgen grau und trüb. 

 Wir ziehen unsre Strasse weiter 

 und singen noch ein Lied. 

 (: Was soll denn weiter werden, als wie zum Bauern  

 in ein warmes Nest, das macht uns kein Beschwerden, 

 ist besser als Arrest :) 

 

3.  Und kommen auch mal schwere Zeiten, 

 der Hunger plagt uns sehr.  

 Der Wirt will uns kein Mahl bereiten, 

 dieweil der Beutel leer. 

 (: Das macht uns keine Sorgen, 

 sagt an ihr Herrn, was kostet eure Welt? 

 mit Fiedel und mit Bogen ist auch ein Fest bestellt:) 

 

 


